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WORT ZUM ADVENT

Botschaft des 2. Advents: Kehrt um
 (Matthäus 3,2).

Advent – eine leise, eine besinnliche Zeit? Oft erleben wir das Ge-
genteil: laute und hektische Betriebsamkeit, in den Supermärkten, 
auf den Straßen und vermutlich auch in unserem eigenen Leben. 

Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Gäste,
laut und hektisch kann man sich die Situation im Sonn-
tagsevangelium vorstellen. Die Menschenmassen, die zum 
Jordan strömten, das Gedrängel rund um die Taufstelle, der 
Täufer Johannes selber, der da laut und kernig die Botschaft 
des 2. Advents ausruft: 

Kehrt um! 
Denn das Himmelreich ist nahe.

Eine Donnerpredigt packt er aus! Mit deutlichen Spitzen gegen 
die Institutionen der damaligen Zeit: „Ihr Schlangenbrut!“ Und 
mit Axt und Feuer und mit der radikalen Trennung von Spreu 
und Weizen unterstreicht er seine Drohbotschaft. 

Den dazu passenden (Engel)Botschafter haben wir in Haister-
kirch in der Pfarrkirche St. Johannes Baptist entdeckt. Über 
der Kanzel thront der Erzengel Michael. In einer Hand hält er 
ein Schwert, in der anderen eine Waage mit zwei Schalen. In 
der einen Waagschale sitzt eine kleine Gestalt: eine Seele, im 
Mittelalter oft als Kind dargestellt. In der anderen Waagschale 
liegt ein schweres Gewicht, außerdem versucht ein tierähnli-
cher Dämon sich dranzuhängen und die Waage nach unten zu 
drücken.

Dieses Motiv, die Seelenwaage, findet sich in vielen Religionen: 
Es ist ein altes Symbol des Gerichtes und der ausgleichenden 
Gerechtigkeit im Jenseits. Gute Taten, kleine oder große Sün-
den werden auf die Waagschale gelegt. Wenn das Schlechte 
überwiegt: verfehltes Leben! Wenn das Gute überwiegt: ge-
glücktes Leben, verewigtes Leben. Wie beim Täufer Johannes: 
„Jeder Baum, der keine gute Frucht hervorbringt, wird umge-
hauen und ins Feuer geworfen.“

Unser Bild ist ein pädagogisches Bild: Der erhobene Zeigefin-
ger ist mitzuhören. Unsere Altvorderen wollten eine Botschaft 
übermitteln: Es ist noch nichts entschieden. Du hast es in der 
Hand, dein Leben zum Guten zu wenden. Lebe dein Leben so, 
dass du im Rückblick sagen kannst: Es war erfülltes Leben für 
mich und miteinander. In einer alten Handschrift heißt es: Du 
sollst des Guten viel und des Bösen wenig tun.

Der Erzengel Michael wird in der Kunst sehr verschieden dar-
gestellt, als Bezwinger Luzifers, als Drachenkämpfer und See-
lenwäger. Bei uns in Haisterkirch trägt er ein Schwert. Damit 

soll verdeutlicht werden: Er ist der Wächter des Paradieses, 
„praepositus paradisi“. 

Ich mag eigentlich keine Engelsgestalten mit Schwert oder 
in Rüstung. Ich mag viel lieber die vielen Engelsgestalten, 
die dem Erzengel Michael zugeordnet werden, die Engel des 
Friedens. Sie haben nach traditioneller Lehre die Aufgabe, den 
Menschen vor dem Chaos zu bewahren. Ich mag die Seelsor-
geengel: Sie sind mit uns in dem tiefen Dunkel einer Lebenskri-
se. Ich mag die „Menschenrechts-Engel“, die Schutzengel, die 
Engel als Gefährten des Menschen in seiner Einsamkeit.

Rose Ausländer hat die Engel so besungen:

 Der Engel in dir
 freut sich über dein Licht
 weint über deine Finsternis.
 Aus seinen Flügeln rauschen Liebesworte
 Gedichte, Liebkosungen.
 Er bewacht
 deinen Weg.
 Lenk deinen Schritt
 engelwärts.

Einen guten, engel-geleiteten Weg durch die zweite Advents-
woche wünscht  Pfr. Stefan Werner

Evangelium nach  
Matthäus 3, 1-12
Kehrt um! 
Denn das Himmelreich ist nahe.

In jenen Tagen trat Johannes der Täu-
fer auf und verkündete in der Wüste 
von Judäa:

Kehrt um! Denn das Himmelreich ist 
nahe.

Er war es, von dem der Prophet Jesa-
ja gesagt hat: Eine Stimme ruft in der 
Wüste: Bereitet dem Herrn den Weg! 
Ebnet ihm die Straßen!

Johannes trug ein Gewand aus Ka-
melhaaren und einen ledernen Gürtel 
um seine Hüften; Heuschrecken und 
wilder Honig waren seine Nahrung.

Die Leute von Jerusalem und ganz 
Judäa und aus der ganzen Jordange-
gend zogen zu ihm hinaus;

sie bekannten ihre Sünden und ließen 
sich im Jordan von ihm taufen.

Als Johannes sah, dass viele Pharisä-
er und Sadduzäer zur Taufe kamen, 
sagte er zu ihnen: Ihr Schlangenbrut, 
wer hat euch denn gelehrt, dass ihr 
dem kommenden Gericht entrinnen 
könnt?

Bringt Frucht hervor, die eure Umkehr 
zeigt,

und meint nicht, ihr könntet sagen: Wir 
haben ja Abraham zum Vater. Denn 
ich sage euch: Gott kann aus diesen 
Steinen Kinder Abrahams machen.

Schon ist die Axt an die Wurzel der 
Bäume gelegt; jeder Baum, der keine 
gute Frucht hervorbringt, wird umge-
hauen und ins Feuer geworfen.

Ich taufe euch nur mit Wasser (zum 
Zeichen) der Umkehr. Der aber, der 
nach mir kommt, ist stärker als ich, 
und ich bin es nicht wert, ihm die 
Schuhe auszuziehen. Er wird euch 
mit dem Heiligen Geist und mit Feuer 
taufen.

Schon hält er die Schaufel in der Hand; 
er wird die Spreu vom Weizen trennen 
und den Weizen in seine Scheune 
bringen; die Spreu aber wird er in nie 
erlöschen dem Feuer verbrennen.

AUS DER FROHEN 
BOTSCHAFT

Am Sonntag: Gemeinsame 
Feier am Rathauskalender
Das vergangene Jahr war auch wieder von 
vielfältigen ökumenischen Veranstaltungen 
in Bad Waldsee geprägt. Auch zu Beginn des 
neuen Kirchenjahres im Advent 2019 soll 
wieder ein deutlich sichtbares gemeinsames 

Zeichen der Christinnen und Christen beider 
Konfessionen gesetzt werden. Auf Anregung 
des ökumenischen Ausschusses beider Kir-
chengemeinden findet wieder ein öffentlicher 
Gottesdienst im säkularen Raum statt. 

Um 17 Uhr, nach dem Öffnen des Türchens
Die evangelische Stadtpfarrerin Birgit Oeh-

me und der katholische Stadtpfarrer Thomas 
Bucher feiern an diesem Sonntag, 8. Dezem-
ber, 17.00 Uhr, auf dem Rathausplatz nach 
dem Öffnen des Türchens vom Adventska-
lender einen musikalisch von Bläsern der 
Stadtkapelle umrahmten gemeinsamen 
Gottesdienst. Ein deutliches Zeichen, dass 
die Christen dieser Stadt zusammengehören 

und sich untereinander verbunden fühlen. 
Damit bringen sie ihren Glauben und ihre 
ökumenische Haltung in die gesellschaftli-
che Öffentlichkeit ein. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sowie  die Gäs-
te in Bad Waldsee sind herzlich willkommen 
und eingeladen.

ÖKUMENE

Der Erzengel Michael auf der Kanzel der Pfarrkirche St. Johan-
nes Baptist in Haisterkirch. Foto: Rudi Martin



GOTTESDIENSTE & mehr

ST. PETER  
BAD WALDSEE

So, 8. Dezember
2. Adventssonntag

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE in Michelwinnaden (Bu), 
mitgestaltet vom Jugendchor aus 
Haidgau

Di, 10. Dezember
7.35 Uhr: Schülergottesdienst 

Do, 12. Dezember
9.00 Uhr: Bruderschafts-Messe 
der Jüngeren Bruderschaft in der 
Pfarrkirche in Haisterkirch

So, 15. Dezember
3. Adventssonntag (Gaudete)

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Pe)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) in die Frauenbergka-
pelle in Bad Waldsee

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

So, 8. Dezember
2. Adventsonntag

19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu), 
mitgestaltet vom Jugendchor aus 
Haidgau) 

Di, 10. Dezember
18.00 Uhr: Abendlob

Do, 12. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet

So, 15. Dezember
3. Adventsonntag (Gaudete)

9.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) in die Frauenbergka-
pelle in Bad Waldsee

ST. JOH. EVANGELIST 
MICHELWINNADEN

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

ST. PETER UND PAUL 
REUTE

Fr, 6. Dezember
19.00 Uhr: Rosenkranz
19.30 Uhr: EUCHARISTIE in Reute 

So, 8. Dezember
2. Adventssonntag

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu/Pl) 
– Familiensonntag und Eröffnung 
der Erstkommunion 2020 in der 
Pfarrkirche Reute, musikalische 
Gestaltung durch die Family-Band
11.00 Uhr: Evangelischer Gottes-
dienst in Gaisbeuren
17.00 Uhr: Adventssingen in Küm-
merazhofen
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE ( Bu) nach Michelwinnaden 
mit dem Jugendchor Haidgau

Mo, 9. Dezember
17.00 Uhr: Probe Krippenspiel in 
der Pfarrkirche

Di, 10. Dezember
7.45 Uhr: EUCHARISTIE in Gais-
beuren
17.30 Uhr: Lobpreis – Anbetung in 
Gaisbeuren

Mi, 11. Dezember
7.30 Uhr: Schülergottesdienst im 
Kath. Gemeindehaus Reute
17.00 Uhr: Probe Krippenspiel 
Pfarrkirche 

Fr, 13. Dezember
19.00 Uhr: Bußfeier als Wort-Got-
tes-Feier in der Pfarrkirche

Sa, 14. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in der Pfarrkirche
 Mehr hierzu im nächsten KA

So, 15. Dezember
3. Adventssonntag (Gaudete)

10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) in 
der Pfarrkirche 
Zeitgleich „Kinder hören Gottes 
Wort“ im Oratorium der Pfarrkirche
11.45 Uhr: Tauffeier in der Pfarr-
kirche
17.00 Uhr: Adventssingen in Küm-
merazhofen
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (We) in der Frauenbergka-
pelle in Bad Waldsee

 Haisterkirch – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 8. Dezember
Franz Schad; Elisabeth Lutz 
(1. Jahrtag), Theresia Gussner, 
Franziska Krug; Günther Gam-
bichler. 9.00 Uhr, Pfarrkirche

Donnerstag, 12. Dezember
Verstorbene der Jüngeren Bru-
derschaft. 9.00 Uhr, Pfarrkirche

 St. Peter –  
Wir beten für unsere  
Verstorbenen

Samstag, 7. Dezember
Anna Fürst; Maria Klingele; Jan 
und Josefa Zielke; Fanny und Her-
mann Sigg; Benedikt und Angela 
Blank; Paula und Alfred Nagel
19.00 Uhr, St. Peter

Dienstag, 10. Dezember
Jhtg. Maya und Erwin Muschel; 
Jürgen Schneider; Waldemar, Vik-
tor und Emanuel Spies; Alexander, 
Mina und Alexander sen. Malova-
nie
9.30 Uhr, St. Peter

Mittwoch, 11. Dezember
Maria Gumbel; Maria Nold; 
Jhtg. Helga Vialatte 
19.00 Uhr, Frauenbergkapelle

ROSENKRANZ
Sonntag, 8. Dezember: für die Ar-
men und Verlassenen

 Reute – 
Wir beten für unsere 
Verstorbenen
Sonntag, 8. Dezember
10.30 Uhr, Pfarrkirche
Roland, Anton, Hildegard und 
Alois Späth, Alfons und Luise We-
gele, Willi und Mathilde Schnei-
der; Anton und Angela Dreher; 
Herbert Kösler

Dienstag, 10. Dezember
7.45 Uhr, Gaisbeuren
Margarethe Hund

WEITERE GOTTESDIENSTE / GEBETSZEITEN

Sa, 7. Dezember
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter
So, 8. Dezember
17.00 Uhr: Ökumenischer Gottes-
dienst vor dem Rathaus Seite 1
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Mo, 9. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 11. Dezember
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in Vol-
kertshaus 
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

18.30 Uhr: Rosenkranz in der Frau-
enbergkapelle

Do, 12. Dezember
16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Seniorenheim, Klosterhof

Fr, 13. Dezember
9.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
Steinach
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Sa, 14. Dezember
18.20 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter

So, 15. Dezember
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
St. Peter 
19.00 Uhr: Gebet in Mittelurbach

Sa, 7. Dezember
6.30 Uhr: Rorate in St. Peter
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
St. Peter

So, 8. Dezember
2. Adventsonntag

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter (We), mitgestaltet vom Männer-
chor Haisterkirch
11.00 Uhr: EUCHARISTIE – Fami-
liengottesdienst in St. Peter (We/
Web), mitgestaltet von den Chor-
würmern
19.00 Uhr: Einladung zur EUCHA-
RISTIE (Bu) in Michelwinnaden, 
mitgestaltet vom Jugendchor aus 
Haidgau

Di, 10. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter
Anschließend Anbetung 

EUCHARISTIEFEIERN, HAUPTGOTTESDIENSTE
Mi, 11. Dezember
7.30 Uhr: Schülergottesdienst in 
der Frauenbergkapelle
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in der 
Frauenbergkapelle 

Do, 12. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche  

Sa, 14. Dezember
19.00 Uhr: EUCHARISTIE in 
St. Peter (Bu)

So, 15. Dezember
3. Adventsonntag (Gaudete)

9.30 Uhr: EUCHARISTIE in St. Pe-
ter (We)
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We) in 
die Frauenbergkapelle 

Bußfeiern
Freitag, 13. Dezember, in St. Peter 
und Paul, Reute, um 19.00 Uhr
Dienstag, 17. Dezember, in St. Jo-
hannes Baptist, Haisterkirch, um 
19.00 Uhr

Beichtgelegenheiten
Jeden Freitag um 18.45 Uhr in 
St. Peter und Paul, Reute (wenn 
dort eine Freitagabend-Eucharistie 
stattfindet)
jeden Samstag um 18.00 Uhr in 
St. Peter, Bad Waldsee
oder nach telefonischer Vereinba-
rung

BUSSFEIERN 
BEICHTE

FRAUENBUND
Adventsfeier „Wart’s ab“: Die 
Vorstandschaft des Frauenbun-
des Bad Waldsee lädt an diesem 
Samstag, 7. Dezember, 15.00 Uhr,  
ihre Mitgliedsfrauen zur diesjäh-
rigen Adventsfeier in das Katholi-
sche Gemeindehaus in Bad Wald-
see (Peterskeller) ein. Die Feier, 
umschrieben mit dem prägnanten 
Titel „Wart’s ab“, lädt dazu ein, 
sich auf einen gemeinsamen Weg 
zu machen, sich durch ein Warten 
der anderen Art mit Gott in Bezie-
hung zu bringen. Sie will ein Stück 
Wegstrecke hin zu Weihnachten 
sein.  

MEDITATION
Pfarrhaus Michelwinnaden: Herz-
liche Einladung zur Meditation im 
Advent für Erwachsenen im Pfarr-
haus Michelwinnaden am kom-
menden Donnerstag, 12. Dezem-
ber, um 19.30 Uhr. Gestaltet vom 
Team Junge Gemeinde.

Messintentionen nach  
„Weitere Gottesdienste“

AUS DEN KIRCHENBÜCHERN VON ST. PETER
In das ewige Leben wurden gerufen: 
Peter Rybarsch (65 Jahre), Helga Slansky (69 Jahre), Elisabeth Bromba-
cher (91 Jahre); Josefine Rosentreter (79 Jahre); Albert Straub (80 Jahre

Messintentionen Reute neben-
stehend rechts in Spalte 5

AUS REUTES 
KIRCHENBÜCHERN

In das ewige Leben wurde gerufen: 
Fridolin Heilig, Pfarrer i. R.

Das Sakrament der Taufe empfing: 
Linus Alexander Bleile

Die Mitglieder der Jüngeren Bru-
derschaft treffen sich am kom-
menden Donnerstag, 12. Dezember, 
um 9.00 Uhr zum Gottesdienst in 
der Pfarrkirche in Haisterkirch. An-
schließend ist die Hauptversamm-
lung in der „Rose“ in Hittelkofen.

BRUDERSCHAFT



Adventliche Akzente
Rorate in St. Peter: Der frühe Gottesdienst an den Adventssamstagen erfreut sich großer Beliebtheit. Den Rei-
gen der Rorate-Gottesdienste eröffnet an diesem Samstag, 7. Dezember, um 6.30 Uhr St. Peter, Bad Waldsee. 
Nur mit Kerzenlicht (bitte gerne selber mitbringen) und mit viel Stille soll heuer der Prophet Jesaja im Mittel-
punkt der Texte und Betrachtungen stehen. Zum anschließenden Frühstück im Peterskeller gilt wie in den letz-
ten Jahren: Kaffee/Tee wird gestellt, alles Essbare soll mitgebracht und kann dann miteinander geteilt werden.
Samstagabend-Gottesdienste in St. Peter: mit stimmungsvollem farbigem Licht

Adventskranz der Kolpingsfamilie auf dem Kirchplatz von St. Peter: nach dem Weg-Bild mit den Fußspuren 
freuen wir uns auf das zweite Bild, das von Schülerinnen und Schüler der Grundschule Reute-Gaisbeuren gestal-
tet wird. Nach dem Familiengottesdienst am Sonntag wird die Bildtafel feierlich angebracht.

Morgenmeditationen im Advent: Im Dunkel sich aufmachen – der Dämmerung des neuen Morgens entgegen 
– gemeinsam in der Stille sitzen – zur Ruhe kommen – Gottes Wort hören und nachspüren … Geschenkte Zeit, 
die Raum schaffen kann für das göttliche Geheimnis. Das gilt auch am kommenden Montag, 9. Dezember. Um 
6.30 Uhr ist das Evangelische Gemeindezentrum hierfür Treffpunkt. Anschließend Einladung zum gemeinsamen 
Frühstück (für Essen und Trinken ist gesorgt). Wer hat, bitte Meditationsbänkchen/ -kissen mitbringen.

Ökumenisches Hausgebet: Traditionell ein schönes Einstimmen in ökumenischer Verbundenheit auf Advent 
und Weihnachten. Am kommenden Montag, 9. Dezember, um 19.30 Uhr erinnern die Glocken unserer Kirche 
daran. Die Hefte zum Mitnehmen liegen in den Kirchen aus bzw. werden am Sonntag ausgeteilt. 

Kloster: Bibelgespräch unter dem Leitwort „Verschlossen war das Tor.“ Siehe Seite 4

Adventliche Besinnung: Wie schon in den vergangenen Jahren lädt Diakon Klaus Maier, Präses der Kolpingsfa-
milie, zu einem Abend der adventlichen Besinnung ein. Am kommenden Mittwoch, 11. Dezember, um 19.30 Uhr 
in der Krankenhauskapelle Bad Waldsee möchte er Menschen ansprechen, die in diesen Tagen auf der Suche 
nach etwas Ruhe und Besinnung sind und die ihr Herz öffnen wollen für diese gesegnete Zeit. 

Adventssingen in der Kümmerazhofer Kapelle: Auch am 2. Advent um 17.00 Uhr öffnet die kerzenbeleuchtete 
Kapelle in Kümmerazhofen ihre Tür. Besinnliche Texte, schöne Geschichten für Kinder und Erwachsene und das 
gemeinsame Singen von alten und neuen Adventsliedern erwartet die Besucherinnen und Besucher. 

BLICK in die GEMEINDEN

REUTE
Sternsingen: Am 5. und 6. Januar 
werden wieder die Sternsinger von 
Reute-Gaisbeuren unterwegs sein. 
Alle Kinder (ab ca. 8 Jahre) und Ju-
gendlichen, die mitmachen möch-
ten, sind herzlich zum ersten Vorbe-
reitungstreffen an diesem Sonntag, 
8. Dezember, um 11.30 Uhr ins 
Kath. Gemeindehaus in Reute ein-
geladen. Auch Eltern/Großeltern, 
die gerne eine Sternsinger-Gruppe 
begleiten oder verköstigen möch-
ten, sind zum Vorbereitungstreffen 
eingeladen. Interessierte Sternsin-
ger, die am Sonntag nicht kommen 
können, sollten sich vorab telefo-
nisch anmelden unter Tel. 3090 
oder Tel. 905906. 

Dorfkinder: Jetzt im Dezember ha-
ben wir nur am 13. Dezember zur 
„Waldweihnacht der Dorfkinder“ 
geöffnet (17.00 Uhr, Drei-Eichen). 
Jeder und jede ist eingeladen.

Das Pfarrbüro hat in der Winter-
zeit (bis 1. April) donnerstags von 
8.30 bis 12.30 Uhr geöffnet. Wegen 
Urlaub ist das Pfarrbüro am kom-
menden Mittwoch, 11. Dezember, 
geschlossen.

Vollfasten nach Buchinger oder 
Gemüse-Früchtefasten werden 
im Januar im Kath. Gemeindehaus 
in Reute angeboten. Infos bei Bea-
te Decker (Tel. 07355 / 9339578).

TERMINE ST. PETER
Freitag, 6. Dezember

Die Chorwürmer proben um 15.15 
Uhr im Gemeindehaus (Chorraum).

24-Stunden-Gebet in der Frau-
enbergkapelle. Beginn um 17.00 
Uhr – Ende Samstag, 7. Dezember, 
17.00 Uhr. Anmeldung zur Über-
nahme einer Stunde mit stiller 
oder gestalteter Anbetung bitte bei 
Susanne Birnbreier, s.birnbreier@
web.de bzw. Tel. 49743.

Samstag, 7. Dezember
Rorate. Siehe Meldung in „Adventli-
che Akzente“.

Sonntag, 8. Dezember
Ein Plätzchen- und Gebäckver-
kauf vom Kindergarten St. Martin 
wird auf dem Kirchenplatz von 
St. Peter nach den Gottesdiensten 
angeboten. Der Erlös ist für neue 
Kinderspielsachen bestimmt.

Die Chorwürmer treffen sich 

zum Einsingen um 10.00 Uhr im 
Gemeindehaus (Chorraum). Die 
Chorwürmer gestalten den Fami-
liengottesdienst um 11.00 Uhr in 
St. Peter mit.

Ökumenischer Adventsgottes-
dienst: Siehe Seite 1.

Dienstag, 10. Dezember
Freizeittreff um 14.00 Uhr im Ge-
meindehaus (Peterskeller).

Adventsfeier des Besuchsdiens-
tes um 14.30 Uhr im Seminarraum

Mittwoch, 11. Dezember
Adventsfeier für Senioren um 
14.00 Uhr im Kath. Gemeindehaus. 
Einlass ab 13.00 Uhr. Eingeladen 
sind in ökumenischer Verbunden-
heit alle Waldseer Ü 60! 

Samstag, 14. Dezember
Kirchenführung um 14.00 Uhr mit 
Peter Bohner. Treffpunkt: Pfarrkir-
che St. Peter.

Die Ministranten treffen sich am 
morgigen Freitag, 6. Dezember, um 
16.30 Uhr im Gasthaus „Rose“ zum 
Nikolaus-Kegeln. Turnschuhe nicht 
vergessen.

Krabbelgruppe: Am kommenden 
Donnerstag, 12. Dezember, treffen 
wir uns zum Singen, Spielen und 
Toben. Wir starten um 9.30 Uhr im 
Jugendraum / Pfarrsaal.

Für die Sternsingeraktion 2020 
suchen wir wieder Kinder, die be-
reit sind, am Sonntag, 5. Januar, 
durch die Pfarrgemeinde Haister-
kirch zu ziehen. Als Sternsinger 
dürfen Kinder ab der 3. Klasse 
teilnehmen. Außerdem suchen wir 
verantwortliche Jugendliche, die 
bereit sind, die Sternsingergrup-
pen zu begleiten, und Familien, 
die für eine Sternsingergruppe ein 

Mittagessen kochen würden. Das 
Vorbereitungstreffen findet am 
Samstag, 28. Dezember, um 14.00 
Uhr  im Pfarrsaal des Klosterhofes 
Haisterkirch statt. Wer mitmachen 
möchte, sollte sich bis Freitag, 13. 
Dezember, melden. Schriftliche An-
meldung über das Pfarramt Hais-
terkirch: einfach einen Zettel in den 
Briefkasten werfen. Infos unter der 
Tel. Nr. 1650.

HAISTERKIRCH
Pfarrer Fridolin Heilig in Reute beigesetzt   
Am vergangenen Samstag wurde unter großer Anteilnahme Pfarrer Fri-
dolin Heilig – geboren in Atzenreute – in seiner Heimatgemeinde Reute-
Gaisbeuren beerdigt. Einen Tag nach seinem 80. Geburtstag ist er in sei-
ner letzten Wirkungsstätte Königsfeld verstorben. Fridolin Heilig, geweiht 
1970, ist der vorerst letzte Neupriester der Pfarrei Reute. Sein Bruder 
Rudi Heilig schreibt. „Allen ganz herzlichen Dank für das Dabeisein und 
Mitbeten, das innige Abschiedsgebet in der Leonhardskirche Gaisbeuren, 
das verbindende Requiem, die sehr persönlichen Worte in Gottesdienst 
und Predigt, das feierliche Orgelspiel, die würdevolle Beerdigung und das 
erhebende Salve Regina der neun Priester am Grabe für den Marienvereh-
rer Fridolin Heilig. Extra-Dank der Musikkapelle Reute-Gaisbeuren für die 
ausgewählten Trauerweisen – besonders für ,Ich hatt’ einen Kameraden’ .“

René Auer, Karl Gläsle 
und Meinrad Maier  
seit 60 Jahren Mitglied
Im Gedenken an den Todestag 
von Adolph Kolping am 4. Dezem-
ber wird Anfang Dezember der 
Kolpinggedenktag gefeiert. Der 
Gedenktag der Kolpingsfamilie 
Bad Waldsee fand am vergange-
nen Sonntag statt.

Nach dem Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Peter feierten wir 
mit ca. 50 Personen diesen Tag im 
Peterskeller des Kath. Gemeinde-
hauses. Es wurden Kolpingjubilare 
für 25 sowie 40 (Konrad Schmid) 
und sogar 60 (Meinrad Maier, Karl 
Gläsle, René Auer) Jahre Mitglied-
schaft geehrt. Neu aufgenommen 
wurden: Tim Drewniok und Cons-
tantin Klingele.

KOLPINGSFAMILIE

Unsere Bilder zeigen oben die Jubilare Meinrad Maier, René Auer, 
Karl Gläsle und Konrad Schmid zusammen mit Präses Klaus Maier und 
Stephan Spaeth und unten die neu aufgenommenen Tim Drewniok und 
Constantin Klingele zusammen mit einem Teil des Leitungsteams der 
Kolpingsfamilie. 

Kolpingtheater: Kartenvorverkauf ab dem 6. Dezember. Das Kolpingtheater dieses 
Jahr hat den Titel „Liebeslust und Wasserschaden“; es stammt von Hans Schimmel. Der Vorverkauf in der Kolping-
stube im Kath. Gemeindehaus St. Peter in Bad Waldsee findet an folgenden Terminen statt: Freitag, 6. Dezember, 
von 14.00 bis 18.00 Uhr; Samstag, 7. Dezember, von 9.30 bis 12.00 Uhr; und an den Samstagen 14. Dezember / 21. 
Dezember / 28. Dezember und 11. Januar, jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr.  Mehr zum Kolpingtheater auf Seite 4

TV-Tipp Ende November war ein Team des SWR in Reute und Hais-
terkirch und machte Aufnahmen vom Kloster sowie von den Haisterkir-
cher „Lichtmomenten“. Die Sendung „Adventszauber in Oberschwaben“ 
wird ausgestrahlt am morgigen Freitag, 6. Dezember, um 20.15 Uhr im 
SWR-Fernsehen.



SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Freitag, 6. Dezember, 19.30 Uhr, 
Mayenbad (Kommunikations-
raum): Nikolaus-Abend mit Snacks 
und Gutsle und Singen von Ad-
ventsliedern nach Wunsch. Mit 
Kur- und Reha-Seelsorgerin Pfarre-
rin Verena Engels-Reiniger
Montag, 9. Dezember, 19.30 Uhr, 
Therme (Vortragsraum): Abendme-
ditation mit Kurseelsorger i. R. PR 
Richard Pschibul
20.00 Uhr, Therme (Vortragsraum): 
Adventliche Gestalten: Träumen 
und traumhaft handeln – wie Josef. 
Leitung: Richard Pschibul
Dienstag, 10. Dez., 19.00 Uhr, Hof-
gartenklinik (Säulenhalle): Abend-
meditation mit Richard Pschibul
19.30 Uhr, Hofgartenklinik (Säu-
lenhalle): Adventliche Gestalten: 
Gegen den Strom – wie Johannes. 
Leitung: Richard Pschibul
Mittwoch, 11. Dezember, 19.30 
Uhr, Maximilianbad (Hauskapelle): 
Einführung in das Sitzen in der Stil-
le (10 Min Einführung, 20 Min Sit-
zen). Mit Kur- und Reha-Seelsorger 
Pastoralreferent Egon Wieland
20.00 Uhr, Maximilianbad (Hauska-
pelle): „Heil werden“ – Fünf Schritte 
Jesu mit dem Kranken am Teich 
Betesda. Leitung: Egon Wieland

Kurseelsorge: www.kurseelsorge-bw.de 
Pastoralreferent Egon Wieland (kath.), Tel. 40 41 12 

egonwieland@kurseelsorge-bw.de 
Klosterhof Bad Waldsee (Eingang 4)  

Pfarrerin Verena Engels-Reiniger (ev.), Tel. 409 40 22 
verena.engels@elkw.de  

Angebote der Rehaseelsorge
in den nächsten Tagen – 
offen für jedermannOFFEN FÜR JEDERMANN

KUR- UND 
REHA-SEELSORGE

Sa, 7. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Klinik am Hofgarten 
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 8. Dezember
8.30 Uhr: EUCHARISTIE (Pe) im 
Krankenhaus

Mo, 9. Dezember
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Mi, 11. Dezember
17.00 Uhr: EUCHARISTIE im 
Wohnpark am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranzgebet in der 
Spitalkirche

Do, 12. Dezember
9.30 Uhr: EUCHARISTIE in der Spi-
talkirche
16.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier im Se-
niorenheim, Klosterhof

Fr, 13. Dezember
8.00 Uhr: EUCHARISTIE im Wohn-
park am Schloss
18.00 Uhr: Rosenkranz, Spitalkirche
Sa, 14. Dezember
17.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Kapelle Maximilianbad
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier, Hof-
garten-Klinik (Säulenhalle)
19.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in 
der Waldsee-Therme

So, 15. Dezember
8.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im 
Krankenhaus

Gottesdienste für Kurgäste, Patienten 
und Heimbewohner – offen für jedermann

Zuständig auch für Michelwinnaden

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Michaela Sproll, Tel. 12 48, Fax: 1479
Mail: KathPfarramt.Reute@drs.de 
Öffnungszeiten: Montags 15.30 bis 18.30 Uhr, mittwochs 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Pfarramt / Pfarrsekretariat: Gabriela Dörflinger, Tel. 990 91-0
Mail: stpeter.badwaldsee@drs.de, Fax: 9 90 91-22
Öffnungszeiten: montags bis freitags 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
zusätzlich donnerstags am Nachmittag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Katholisches Pfarramt St. Peter und Paul Reute, Augustinerstr. 23

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist Haisterkirch, Rathausstr. 2
Pfarramt / Pfarrsekretariat: Heidrun Bayler, Tel. 51 27, Fax 4 91 13
Mail: stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de
Öffnungszeiten: dienstags 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt St. Peter Bad Waldsee, Gut-Betha-Platz 9

Pfarrer Thomas Bucher: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-14, thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner: Gut-Betha-Platz 9, Tel. 990 91-13, stefan.werner@drs.de 
Diakon Dr. Marcel Görres: Gut-Betha-Platz 10, Tel. 990 91-16, Marcel.Goerres@t-online
Diakon Klaus Maier: Tel. über Pfarramt: 990 91-0, klaus_maier@outlook.de
Pastoralreferent Egon Wieland: Klosterhof 1, Tel. 404-112, egon.wieland@drs.de
Gemeindereferentin Kerstin Ploil: Klosterhof 1, Tel. 409-41 78,  kerstin.Ploil@drs.de
Gemeindereferentin Sandra Weber: Klosterhof 1, Tel. 404-116, Sandra.Weber@drs.de

Für die Vermietung des Gemeindehauses St. Peter: Cordula Bulling
Mail: cordula.bulling@drs.de; Telefon: 4041-14
Telefonsprechzeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils von 9.00 bis 11.30 Uhr

IN DER BIBEL LESEN
Heute, Donnerstag, 5. Dezember

Jes 26, 1-6; Mt 7.21.24-27
Freitag, 6. Dezember

Jes 29, 17-24; Mt 9, 27-31
Samstag, 7. Dezember

Jes 30, 19-21-23-26; Mt 9, 35-10. 1.6-8
Sonntag, 8. Dezember

LI: Jes 11,1-10; LII: Röm 15,4-9; Ev: Mt 
3, 1-12

Montag, 9. Dezember
Jes 35,1-10; Lk 5,17-26

Dienstag, 10. Dezember 
Jes 40, 1-11; Mt 18, 12-14 

Mittwoch, 11. Dezember
Jes 40, 25-31; Mt 11, 28-30

Donnerstag, 12. Dezember
Jes 41, 13-20; Mt 11.7b.11-15

Ökumenischer Bibel-Leseplan
Heute: Jesaja 43,14-21
Freitag: Jesaja 43,22-28
Samstag: Jesaja 44,1-8
Sonntag: Psalm 80
Montag: Jesaja 44,21-28
Dienstag, Jesaja 45,1-8
Mittwoch, Jesaja 45,9-17
Donnerstag, Jesaja 45,18-25

Bildungshaus „Maximilian Kolbe“ 
Informationen und Anmeldung 

Kloster Reute, Tel. 708-211  
Mail: bildungshaus@kloster-reute.de 

www.kloster-reute.de/bildungshaus/jahresprogramm  

KLOSTER REUTE / KOLBE-HAUS

„Verschlossen war das Tor“
Die Adventszeit ist eine besondere Zeit. Sie ist durch ihren Reichtum an 
Symbolen dazu geeignet, immer wieder neu nach den Wurzeln unserer 
Existenz und nach den Quellen der unzerstörbaren Freude zu suchen. 
Mit der Überschrift „Verschlossen war das Tor“ wollen wir uns in Gemein-
schaft auf den Weg machen, uns mit den einschlägigen biblischen Texten 
auseinandersetzen und Impulse erfahren. Am kommenden Montag, 9. De-
zember, legen wir den Fokus auf „Warten lernen“. Treffpunkt ist um 20.00 
Uhr in der Pilgerstätte „Gute Beth“ des Klosters. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. 
Ein weiterer Abend wird am 16. Dezember angeboten. Die Abende sind 
kostenfrei, eine Spende ist freigestellt. 

Das Logo will sagen: 
Helfend, stützend
Gut besucht war die vor wenigen 
Wochen abgehaltene Mitglieder-
versammlung des Krankenpflege- 
und Fördervereins „Gelebte Soli-
darität“ Bad Waldsee. Mehr als 50 
Mitglieder und Gäste informierten 
sich über die Aktivitäten und Leis-
tungen des Vereins. 

Der Vorsitzende des Vereins, Di-
akon Dr. Marcel Görres, stellte 
das neue Logo, entworfen vom 
Bad Waldseer Künstler Rene 
Auer, vor. Die grüne Farbe bringe 
die Dimension der Hoffnung zum 
Ausdruck und die Sichelform ste-
he für die helfende und stützende 
Ausrichtung des Kranken- und Pfle-
gevereins. 
Paul Kohlschreiber, der Kassierer 
des Vereins, berichtete detailliert 
über die Entwicklung der Finanzen. 
Der Verein hat etwas über 500 Mit-
glieder. Görres, Kohlschreiber und 
Vorstandsmitglied Veronika Linder 
erläuterten, wie die Mitgliedsbei-
träge im Sinne der „Gelebten Soli-
darität“ verwendet werden (unter 
anderem zugunsten der Nachbar-
schaftshilfe, des Besuchsdienstes, 
der Hospizgruppe und der Suppen-
küche). Der Jahresbeitrag beträgt 
13 €. 
Der Vorstand des Vereins besteht 
aus sieben Mitgliedern, davon sind 
der Vorsitzende Görres, Kassierer 
Kohlschreiber und Paula Lang als 
Vertreterin des Sozialausschusses 

der Kirchengemeinde Mitglied kraft 
Amtes. Die anderen vier Mitglie-
der werden im vierjährigen Turnus 
neu- bzw. wiedergewählt. Nach-
folgerin von Roswitha Wittlinger, 
die sich nicht mehr zur Verfügung 
stellte, wurde Hilde Hausmann. 
Zusammen mit den bisherigen Vor-
standsmitgliedern Volker Daum, 
Georg Köberle und Veronika Linder 
wurde sie einstimmig gewählt. Dia-
kon Görres dankte Frau Wittlinger, 
die aus familiären Gründen nicht 
selbst an der Sitzung teilnehmen 
konnte, für ihr langjähriges und 
vielfältiges Engagement im Kran-
kenpflege- und Förderverein und 
überbrachte ihr im Anschluss an 
die Sitzung ein Geschenk. 
Ein Foto der Vorstandschaft haben 
wir im KA vom 21. November ver-
öffentlicht.
Kontakt: 
Kath. Pfarramt St. Peter
Tel. 99091-0
Marcel.Goerres@t-online.de

KRANKENPFLEGE- UND FÖRDERVEREIN

Unter www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de gibt es auf 
der Startseite einen Link zum 
Herab laden des Ökumenischen 
Hausgebetes

Telefon, Mail, Termine
Telefonisch können Karten für das 
Kolpingtheater „Liebeslust und 
Wasserschaden“ bestellt werden 
ab dem 9. Dezember unter der 
Waldseer Nummer 8049070 im-
mer von 17.00 bis 18.00 Uhr oder 
bequem per Mail an buchung@
kolping-theater.de (ebenfalls ab 
dem 9. Dezember).

Die Aufführungstermine
Freitag, 17. Januar, 19.30 Uhr
Samstag, 18. Januar, 19.30 Uhr
Sonntag, 19. Januar, 15.00 (Mit-
tagsvorstellung)
Freitag, 24. Januar, 19.30 Uhr
Samstag, 25. Januar, 19.30 Uhr
Sonntag, 26. Januar, 19.30 Uhr
Freitag, 31. Januar, 19.30 Uhr
Samstag, 1. Februar, 19.30 Uhr
Sonntag, 2. Februar, 19.30 Uhr

KOLPINGTHEATER

Impressum
Presserechtlich verantwortlich: Pfarrer Tho-
mas Bucher, Pfarrer Stefan Werner, Gut-Betha-
Platz 9, 88 339 Bad Waldsee. – Gesamther-
stellung (außer Druck): Kirchenanzeiger-Verlag 
Gerhard Reisch mann, Brugg 4, 88 410 Bad 
Wurzach. – Druck: Druckerei Marquart GmbH, 
Saulgauer Straße 3, 88 326 Aulendorf.
Wer eine Zustellung des kostenlosen Kirchen-
anzeigers der Seelsorgeeinheit Bad Waldsee 
nicht wünscht, möge sich bei den Pfarrämtern 
oder beim Redaktionsbüro Reischmann (Tel. 
07564 / 30 68 07) melden. Man kann den 
Wunsch, nicht beliefert zu werden, auch am 
Briefkasten zum Ausdruck bringen.

Herzlichen Glückwunsch Allen neugewählten evangeli-
schen Kirchengemeinderäten gratulieren wir zur Wahl und wünschen 
ihnen Gottes Segen im neuen Amt. Auf dass auch die ökumenischen 
Beziehungen weiter wachsen und wir auch in Zukunft mit dem neuen 
Gremium in geschwisterlicher Weise Kirche vor Ort gestalten!
Uns steht das Prozedere ja noch bevor. Am 22. März sind die Kirchenge-
meinderatswahlen in unseren katholischen Kirchengemeinden der Seel-
sorgeeinheit Bad Waldsee. Da geht es aktuell intensiv darum, Kandida-
tinnen und Kandidaten zu finden und anzusprechen, die bereit sind, sich 
als Kirchengemeinderätin und Kirchengemeinderat zu engagieren. Wer 
da Lust verspürt, Ideen in die Kirche vor Ort einzubringen, um sie dann 
auch umzusetzen,  wer gerne mitdenken möchte, wie wir den Glauben 
auch in die Zukunft hinein stärken und weitertragen wollen, wer gerne 
das Leben der Kirchengemeinde kennenlernen und vertiefen möchte, 
darf sich gerne melden. Vielleicht haben Sie auch jemanden im Blick, 
dem sie genau dieses zutrauen. Auch das dürfen Sie uns sagen. Spre-
chen Sie die jeweiligen Wahlvorstände oder die amtierenden Kirchenge-
meinderäte an. Kontaktdaten siehe unten.
 Für die KGRs der Seelsorgeeinheit: Pfr. Bucher und Pfr. Werner


